Wolfgangsee – Österreich, 15.-16.8.2015, Tschechische Schwerpunktregatta für die Klassen Laser Standard und Laser Radial

[bookmark: _GoBack]Letztes Jahr hatte Petr Styblo die Idee, eine Laser Schwerpunktregatta am österreichischen Wolfgangsee zu veranstalten und im Nachhinein betrachtet muss ich sagen, dass dieser Vorschlag sich mehr als erfolgreich erwiesen hat. Außerdem denke ich, dass bei diesem schönen Erlebnis auch Mozarts Herz gelacht hätte.

Die diesjährige österreichisch-tschechische Regatta im wunderschönen Salzburger Land konnte 38 Standard-Segler zählen, wobei 10 davon aus Tschechien waren. Zudem segelten in Summe 42 Teilnehmer in der Klasse Laser Radial – davon 34 Österreicher plus 7 tschechische Burschen und Marketa.
Zum Glück ist die schlechte Wettervorhersage nicht verwirklicht geworden und so konnten wir, obwohl nicht viel Wind angesagt war, 5 tolle Wettfahrten absolvieren (3 am Samstag und 2 am Sonntag). Der Wolfgangsee hat sich als geeignetes Revier erwiesen, vor allem wenn man bedenkt dass wir Tschechen sehr gerne drehwindige Herausforderungen annehmen und es lieben geschickt jede Ecke des Sees abzufahren, um ans Ziel zu kommen. Letztlich hat aber vorwiegend das Know-how überzeugt.
Nach den Wettfahrten am Samstag wurden für alle Teilnehmer köstliche Nudelgerichte zubereitet und wir Tschechen genossen den Abend außerdem mit Freibier, wobei es nicht nur bei einem geblieben ist. Und so feierte die tschechische Truppe bis in die frühen Morgenstunden. Die Jungen unter uns zogen,  im Glauben an die große Liebe, noch mit lokalen Laser-Mädels weiter in eine Bar - eine davon haben wir aufgrund ihres Sex-Appeals liebevoll „Französin“ genannt - in der Früh haben wir allerdings schnell gemerkt, dass unsere Burschen nicht besonders erfolgreich waren. Na ja, vielleicht beim nächsten Mal.
Sonntag morgen wurden also Casanova-Qualitäten gegen seglerische Fähigkeiten getauscht – und das mit Erfolg, denn in der Standard-Flotte regierte Stepan Novotny und Karel Hruby hat mit dem 4. Platz knapp die Top 3 verpasst. Auch die weiteren tschechischen Teilnehmer konnten Erfolge in den besseren Rängen verweisen. In der Laser Radial Klasse hatte unsere Marketa die Nase vorne. Alle Ergebnisse können auf der Webseite eingesehen werden. Stepan hat voller Freude den Wanderpokal gewonnen und damit unsere Marketa nicht allzu traurig ist, haben ihr die Veranstalter versprochen, dass sie auch für sie einen herstellen lassen werden. Generell kann man sagen, dass alle österreichischen Teilnehmer sowie die Veranstalter sehr großzügig und gastfreundlich waren und wenn wir im Herbst die Regattas für 2016 planen werden, möchten wir dieses heurige Experiment auf jeden Fall wiederholen. An dieser Stelle möchte ich mich also nochmals bei Petr bedanken, denn ich habe das Gefühl dass wir in Zukunft noch öfter gegenseitig österreichische und tschechische Wettbewerbe besuchen werden. Außerdem soll diese Regatta am Wolfgangsee im Jahr 2016 auch die österreichische Staatsmeisterschaft sein.
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